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IntelligenMt M Laillacher Zeitung Nr. 169
(1784—1) Nr. 4007.

Reassmllinlllg.
Bo» dem l. k. Bczirkögcrichtc Fcistriz

wird hiermit kundgemacht:
Es sei über dos Ansuchen dcr Helena

Tomöic von Koritcucc Nr. 30 gegen Ma t '
thauS Tomsic von Grafcubrunu )t>-. 38
imn.'lo 239 si. 40 kr. <'. .v <:. die mit Bc>
scheide vom 10. September 1866, Zahl
4372. auf dcu 23. October I860 bestimmt
gewesene und sistirlc executive drittc Rcal'
feilbietnng mit dem vorigen Anhange
l^o.'-ilmimck) ans den

2 1. Augus t 1 8 6 8
anberaumt,

K. f. Bezirksgericht Feistriz, am 30stcu
Mai 1868.
(I8N-1) Nr. 2388.

Kundmachung.
Das- k. k. Bezirksgericht RadmannS-

dorf gibt dcr unbekannt wo befindlichen
Frau Vtaria Hofmann geb. Vlarochinu
und den Chcleutcn Antonio u»d Aloisia
de Fabris bekannt, daß dcr für sie be-
stimmte Bescheid vom 2. Ma i 1808, Z.
1667, womit übcr Ansuchen des Herrn
Josef ^nckmnnn in Laibach die Löschung
des Zahlnngsanftragcs vc>m 12. Nnvcmbci
185)9, Z 3319, l>um,ls> 2111 si. 9 kr.
für Maria Hofman, dann dcr am lX. Satze
fiir Franz Prcöcru intabulirtcu Erklärung
vom 25i, October 1860, rücksichtlich der
von Franz Justin Pieönu übernommenen
Verpflichtung für die Haftung dcr Ein-
dringlichkeit dcr cedirtcn, von dcn Ehe«
lenten Illarquifen Antonia und Almsia
de Fabris aus dcr Schuldverschreibung
vom 21. März 1848 zu ersuchenden
20.000 f l . (5. < M. . jedoch nur bis znr
Höhe von 10 000 si., von dcr Badehaus«
rcalität in Veldcs Urb. ° Nr. 420/35 -><j
Herrschaft Vcldes bewilliget wurde, — dem
für sie <>«l r< <ch)i<'»<1>lm bestellten Curator
Herrn Gregor Krizaj vou Nadmaunsdorf
zugestellt worden sci.

K.k. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
24. Juni 1868.
(1867 -1 ) Nr. 1466.

Grecntive Feilbietung.
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Treffen

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der l. k.

Finanzprocuratur in Laibach, num. dcö
hohen Acrai'ö und dcs OrnndcntlastungS-
fondcs, gegen Franz Glauan von Napclge-
schicß wegen an l. f. Steuern und Grundcnt.
lastung schuldiger 203 fl 49 kr. ü. W. ^. ». l!.
in die executive öffeutlichc Versteigerung
der dem Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Ncndcgg ^ui» Nclf.«
Nr. 38 vorkommenden Realität zu Raftcl'
sseschieß Nr. 9 , im gcrichllich erhobenen
Schätzungswerthc von 1995 fl. ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben
die Feilbietungs-Tagsatzungcn anf dcn

2 1. Augus t ,
22. S e p t e m b e r und
23. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dieser
GerichtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unttr
dem Schätzungswerthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungspiolokoll, dcr Gruud-
buchsextracl und die LicitaliouSbcdmgnissc
können bei diesem Gcrichlc in dcn gcwöhn>
lichen Amtsstnndcn cingcschn, werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Uten
Jul i 1868.

" (1^56^1 ) Nr73047.

Executive Feilbietung.
Hjon dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über oas Ansuchen des Stefan

Zajc von LaaS gegen Matthäus Tomc
von Podlaae Haus-Nr. 3 weaen aus
dem Vergleiche vom 31 . Jul i 1866, Zahl
5654, schuldiger 8 si. 40 lr. ö. W. c. 5. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem lctzleru gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Schnecberg 5uk Nr.
167 vorkommenden Realität sammt An-
und Zugchör, im gerichtlich erhobenen

Schühungöwcrlhe von 607 fl, 60 kr. ö. W,,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
»xeculiven Fcilbietungstagsatzungen auf dcn

7. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und
7. O c i u b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Aintskauzlci mit dem Anhange bestimmt
wordeu, oah die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbicluug auch untcr
dciu Schätzungswerthc an dcn Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

Das Schätzungspiotokoll, der Grund-
buchscxtract uud die ^icitationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstlindcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Luas, am 12tcn
Mai 1868.

(1857 -1 ) Nr. 3048.

Executive Feilbietung.
Von dcm k, k. Bezirksgerichte ^aaö

wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Ger-

tiaud KoSmaö von Igcndorf Nr. 26 gc<
^cn Gcorg Mlakar vou Igcndorf Nr. 22
wegen aus dcm Vergleiche vom 3. März
1867, Z. 2906, schuldiger 153 ft. 30 lr.
ö. W, »' «. c in die executive öffc,,t-
lichc Versteigerung der dem lctztcrn gchö»
rigen, im Grundbuche dcr Pf^,rhofsg>1t
Laas .̂ u!̂  Urbaro<Nr. 14 vorkommenden
Rcalität sammt An< und Zugchör, im
gcrichllich erhobenen Schützungslvcrthc von
1310 fl. ö. W., gcwilNget und zur Vor-
nahme derselben die executive»! Fcilbic-
tungs - Tagsatzungcu auf dcn

7. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und
9. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Ubr, >n der
AmtSkanzlei mit dcm Anhange bcstinnut
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcildictung auch untcr dem
Schätzungöwcrlhe an dcn Mcislbictcliden
hinlangcgcbcn wcrde.

Das Schützungsprototoll, dcr Grund«
bnchscxtract und die LicitationSbcdingnissc
tönncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laaö, am I2trn
Ma i 1868.

(1855 -1 ) Nr. 3032.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Iakub

Pcruöck vou Sodcrschitz gegen Lcb^slian
Turk von Topol Hs.-?ir. 19 mcgcn aus
dcm Vergleiche vom 8. November 1864,
Z. 5916, schuldiger 110 fl. ö. W. <'. .«. c
in die executive öffentliche Versttigerniig
der dem lctztrrn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Ortenegg >>»!' Uib.»
9ir. 229 vorkommenden Realiiät sammt
An> und Zubehör, im gerichllich eihobc-
ncn Schätzungswcrthc vou 725 f l . ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben
die executive« Fcilbiclungs - Tagsapnngcn
auf den

5. August,
5. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gciichlokanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubicttndc Realität
uur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungöwcrlhc an dcn Mcistbic>
lcndcn hiiltangegebcu werde.

Das Schntzungsprotokoll, der Grund«
buchöcxtract und die ̂ icitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gcwöhu<
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 12lcn
Mai 1868^

1 i 8 6 4 — 1 ^ " " Nr. 3317.

Erecntive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wiro bekannt gemacht, daß in dcr Exe-
cutionssachc dcr Frau Maria Prcuz von
Stein, als Cessionärin des Johann Prai.
zar von Vodic, durch Herrn Dr . Va-
lentin Preuz, gegen Iohanu Krcc von
Tersaiu wlgcn aus dem Vergleiche vom
10. Februar 1866, Z. 914, schuldiger

221 ft. 73 lr. ü. W. sammt Anhang dtt
executive Fcilbietung ?cr i)lm ^l't)!rrn
b>zü.,lich deS in t^inou Grundbuche vor»
komincndcn, anf dcr BaupaizcUc Nr. 97.^
dcr St^ucrgcm. Tersain crl'auten Hauscs,
in wclciicu! dc'zsit der k. k. Gcn>'darlneric-
pusten Trrsain untergebracht isl, zustc»
hcudcn, ^cüä'lüä) cuif 800 fl. bewn'll'l->
ic»', Genl's;» und Äcsitzrcchtc b, il',U< l̂,'t un^
bch.isö dlr Vo!u.U)nu- die Tagsatzungsn
>nif rcn

4. A n g u st und
4. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal frül» 10 Uhr, in der dicsgclichl^
lichen Anltötli!,zlci mit dcm Anhange ange<
ordnet worden scie», daß dicsc Rechte
nur bei dcr zweite» Tagsatzuug auch un-
tcr dcm SchÜtzuugswerthc hiutangcgcbcn
werden.

Das Schätznngsp'.otutoll und die ^
cil^tiunsbediugnissc lönneu lä.;lich hicr-
anitlj cingcscheu wcrdcn.

K. l. Vczllkögcriciit Stcin, ^in 6tcn^
Juni 1868. '

(18W—^)" " N r ? 4 0 6 1 .

Executive Feilbietung.
Vou dcm t, t, Ä^zirtogcrichle AdelS^

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Eü sei übcr dao Ansuchen dcs Anton

Zchabctz von Rolhcschoubcrt'u, Bczirl
^cistri;, gcgcn Andicas Cclh^r von Ro-
dutcndms wclieu aus dcm Urlhcilc vom
8. Februar 1862, Z. 6 4 1 , schuldiger
194 si. ö. W. ^. ^, ^. in die cxcciitme
öffentliche Versteigerung der dcm lctztrru
gehuri^n, im Grundbuche Mühlhofcu
>u>> Urb.-)ir. 79 ooitomluelid^n Ncalität,
iin gerichtlich crhobcxcn Schätzungswcrlhc
uon 1800 f l . ö. W . , gewilligt und znr
Vornahme derselben die rlstc Fcilbicluugs'
lagsatzung auf dcn

11 . Llug n st,
die zweite auf dcn

1 1 . S e p t e m b e r
nnd die dritte auf dcn

13. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Volinittags um 9 Uhr, in dcr
G.richlotanzlci mit dem Anhang bcstimmt
worden, daß die fcilzubictcnde Rcalität
nur bei der letzten Fcilbiclnng auch untcr
dcm Schäpuugswcrthc an dcn Mcistbic«
tcndcu hintcmgcgcben wcrdc.

Das Schätzungs^rototoll, dcr Grund-
, duchsextract und dic ^icitationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Ainlosttindcn cingcscljcu werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am 18ttn
Mai 1868.

(1878 -1 ) N ^ 4062?

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Adcls-

bcig wird hicmit betaiutt gcinacht:
Es sci über daS Ausuchcn dcr Frau

zioca Spilar uou St. Pctcr, durch ihrcu
Hiachthabcr Iohaun Spi lar, gegen Äi i -
cha:l Gomrila von^St. Pcier wegen ans
dciu gerichtlichen Vergleiche vom 10. Juli
1865, Z. 4345, schuldiger 437 fl. 25 lr.
ö. W. <̂. 6. «'. in die executive öffculllchc
Versteigerung dcr dcm lctztcin gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Prcm su!»
Urb.-Nr. 27 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswcrtl)c von
1030 fl. ö. W., gcwllligct und zur Vor-
nahme derselben dic erste FcilbictungS-
tagsatzung uns c-cn

8. Augus t ,
die zweite auf deu

12. S e p t e m b e r
uud dic dritte auf dcn

16. O c t o b e r 1868 .
jcdiSmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Ocrichtslanzlei mit dem Anhange bcslimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
uur lici dcr letzten Fcilbictuug auch uutcr
dcm Schätzungswcrthe an rcn Nicistbie«
tcudcn hinlangcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchecxtract und dic ^icitationsdcdingnissc
töiuicn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
18. Ma i 1868.

( 1 8 7 6 - 1 ^ 0tr. 3694.

Erecntwe Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Adel^

bcrg wird hicmit bekannt acmacht:
Es sci über das Ansuchen des Anlo»

Valcn^ö von Allcndorf gcgcn Anto»
Bcnöar von Altcndorf wegen aus dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 9. Jul i l863,
Z. 4545, fchuldigcr 189 fl. ö. W. >'. >. ' .
in dic executive öffentliche VcrstcigcrlMg
der dem letztcrn gehörigen, im Grund«
buche der R îchsdomaine Adclsberg >u<!
Urb. - Nr. 187 und 1201 votkommcndni
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz'
znngswcrthc von 120 fl. uud 853 fl. 10 kr,
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr̂
sclbcn die Fcilbictungstagsatzungcn auf dc»

8. August,
9. S c p t r m b e r und
9. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormitlags um 9 Uhr, hier
MichtS lnit dcm Anhange bcstitnmt
wurden, daß die feilzubietende Rcalität nur
bci dcr letzte» Fcilbictung anch unter dc<n
Schätzungswerthc un deu Meistbietende»
hintaugegelicu wcrdc.

Das Scbätzllngsprotokoll, dcr Grund
bnchscxtract nnd dic Licitationsbcdiugnisse
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichcn Amtsslundcn cin^cschcn mrrdcn.

5k. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
6. Mai 1868.

(1823-2) Nr. 3793.

Dritte erec. Feilbietmig.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Planina

wird hiciuit bekannt gemacht:
Es seien in dcr CxcclilionSsachc dcs

Math. Ambrosic von Planiua gcgcn M i
chacl Srcb^lnat von Lasc inml!!«, 42 si.
>'. ,̂ , <'. die mit dcm Bescheide vom 7tci«
Mär; 1868, Z. 1757, anf dcn 9. Juni
und 7. Jul i l. I . angeordneten zwci ersten
Fcilbiclnngslllgsatzliügrn im Einversländ'
nisse beider Theile mit dciu als abge-
halten erklärt worden, daß cs bci lc>'
nnf dcn

4. A u g u st l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, augcordnctc» drillcn
executive:, Fcilbictung drr Rcalitäl ^ " l '
Urb.-Nr. 351 !><! Haasbcr^; sciu Verblei'
bcn hat.

K. k. Bezirksgericht Planina, am ?tc>l
Inni 1868.

I i 663^) ' 'Nr7̂ 2797

Dritte erec. Feilbietimg.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Neu-

markll wird im Nachhange zum Edictc
vom 27. April l. I . , Z. 840, in der Exc'
cutionssachc dcr Freiherr u. Zois'schcn
Gcwclkscliaft Iancilnirg gcgcn Frau Lu<
dovika Pottak vun Ncumarktl i»l<». 542 st-
bekannt gemacht, daß ilbcr Einverständnis
bcidcr Theile die auf dcn 30. Juni n»d
28. Jul i ausgeschriebenen zwci Ncalfcil'
bietnngcn als abgehalten anzischen si»^
nud daß cs imn bci dcr letzten, anf dcn

25. Augnst d. I .
angeordneten Tagsatzuug sein Verbleibe»
hat.

K. k. Be:irksl,cricht Ncumarktl, a"i
25. Iuu i 1868.

(1218—3) Nr. 1304.

Uebertragmlg zweiter nnb
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm k k. Bezirksgerichte Plauii^
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei die aus dcn 17. März 1»'°
14. April l . I . angeordnete zweite lU'b
drittc executive Fcilbictnng rcr dcm Tho"
mas Schlcincr van Sliuic gehörigen Neâ
lilätcn Rctf.-Nr. 266, 267 und 273 "^
Grundbuch Hasbcrg, im gerichtlich crt>c>'
benen Schätzunssslvcrthe von 2925 fl., i'b^
El suchen des Exccutiousfiihrers Ioha"'
Hlad auf dcn

2 O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcl
Ocrichtskanzlci mit dcm vorigen A'ihcM
übertragen worden. . ^ ,

K. k. Bezirksgericht Planina, aM " l
März 1868.
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Äu wim nud Grnz M lt. k. privüegirt! <l7..el ^i

I, HMtlJIiilll
- Dlldhaucr, Bau- und Kunststeinmch
l ' ' " « - " : FunfhauS. nächst dcr M a r i a h i l f e r L in ie, in ^ r a ^ :
z Änmilga^ lm cigcucn Hanse Nr. 607, offerirt fein annerkannt größtes
^ ^nsser von vorzüglichst ausgeführten und künstlerisch vollendetsten

« ral)-Mon u m e »ten
'Ittp.i S , i ' s^?" ' ' ^ " ^ ^ ' . 7 ' ^ ' ^ ' " ' s")lesischem und osterr.ichischem Viarmor und allen
^t -n Sandste.nen. zu Pre.sen von f l u ; b is f l . IWU und mehr.

<xn itTtbeleg-iiiig-eii
au.' Gram, und Marmor aller Gattnngeu, vorzüalichst anöaefülM. volirt uud fei» qestockt.

«il<Hiauei«-JL.rt>oiten,
i «'"'ta?/N^ns^!^"' ' H.°rträts, Büsten, Kamine .lnd ander, orua-
s billigsten Preis?n N "niUhig am? / , / " ' ^ " " " ' ^"^30» Steingattungeu, zu den

^ '» der '?an?ie'd^ ^i!,^ ^? ' !?" ! '^ 5 ' " " '« , al« Liqcnthümcrin mchrer̂ r Marmorbrllche.
l °der ^ c h ^ . ; c n ' i N i ^ ^ ^ ^ . g ^ e u A n f . w g nach eingesendeten Skizze«

! <räc,e a u s ' ^ t N ^ n n d ' ^ « ? > " . k " ^ " " " s " " " Marmorplatte«, werden Aus-
l bi^st uud W ^ f f e c t u ^ ^"« l " le , Tisch- nnd Pnltplatten ' . .

Oi*al>oittei-
werden so l id und b i l l i g s t in dm eigenen'Schlossereien anf Verlangen ausgeführt.

Executive Feilbietuilg.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Laas

llxro ljlcmlt bclanut gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Georg

vnusic von Altcmnarkt gegen AndrcaS
Palciö von Pudob wegen ans dem Ver-
gleiche vom 16. Febiuar 1866, 2 135^
schuldiger 1 8 f i . 35 kr. ö. W o ' . <> w
d.c ^ecutwc öffentliche Versteigerung'der

6 ^ ^ ! ! ^ ° ^ " ' / ' ' ^ " > n d b u c h e d c s
Gntcs Hallerstcm ^u>, Urb.-Nr 40 vor^
mcnden Realität sammt An- und ^ugchür
im gerichtlich erhobenen Schatzniigswcrthc
von WO f l . ö. W . , gewilligt u»d ^ur
Vornahme derselben die executive!, Fcil-
bietungstagsatzungcn auf den

2 9 . J u l i ,

2 8. A u g u s t und

29. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, in dcr

AmManzlel m.t dem Anhangc bestimmt

nur be ' ^ ° ^ ^"' feilzubietende Realität

d m ^ . 7 ^ " " ̂ 'i 'bietung auch unter
d M ^chatzu.gswetthe an den Mcistbie.en.
" ln ljuitatigegebcn werde.

Dc.s Schätzlnistsprotokoll, der Grund-
buchs^ra" ">'d die ^ici.ationsbedklu sse
tonnen bei diesem Gerichte in ̂ . , " '̂

«M28ek" " " " ''°°'' °"' "s.°n

Grecutive Feilbictuu.,.
N°„ dem l, l, Bezirl««irich!c tack

wird l,,t!u,l l't!a>,!!l !>cmc,ch!°

E^ w üb« d»!>' A„,uch„, ^ « <,,.

Nleichc vom .N. Iünnn- 1803, ^ 57^
"nd der Session vom 13. April 1867
schuldlger 42« f l . ö. W. c. / . z„^ic
^ r 7 a e ^ ? " ^ ^ersteigcrung der den
^ . s ? ^ ' " ' . " " Nrundbuchc der
tommendn, zu (5r,nen, >u.. H " ^ , " ^
gelegenen Hubrcalilüt, im gerichtlich e "
yobencn Schutzungswcrttic von 3291 ft
20 lr. ö. W. , gcwilligct und zur Vor-
nahme derftlden die FcilbietunMagsatznn.
Yen auf den

12. August ,

^ . S e p t e m b e r und
^ ' O c t o b e r d. I . ,

G e l i N o ^ ! ^ ^ ^ ^ um 9 Uhr, in der
worden, ^ " " dem Anhange bestimmt
nur bei der le t^ , ^lzubietende Nealitä!
dem Schätzung ^ ' ^ ' " " ' ^ °! 'Z. '" '^'
tenden h i m a n ^ ! ^ ^
d u c h ^ a ^ r ^ " , der Grund-
können bei diesem Gericht ! ° > ^ ^ ' ^ ' ^
lichen Amtsstunden M ^ . ^ ' ' ' ,

M / i ^ " ' " ' ^ ' ^ «m 25sten

(1805—2) ?l>, 2U45.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte ^ack wird

hicmil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des t. l.

Stcucramteö Lack nom. des Grundcutla.
stungsfondcö im Rcassumirungswcgc gegen
Mar ia SwolSak von Godcschitz 9tr. 3
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
21. September 1865 schuldiger 72 ft.
2 N kr. C. M , 0. «. 0. i,i hie executive
oncmllchc Versteigerung der dcr ̂ etztern
gehörigen, im Grnndbuche der Öcirsckaft
^ack.u!. Urb..>1tr.2öü0 v°lkommenden
' " Godcschitz Nr. 3 liegenden Hubc im
3 ^ ? ^ ^ ^'"benen Schützungswerlhe' von
6450 fi. i,0 kr. ö. W . , gewilliget uud
^ n Vornahme derselben die Feilbictungs-
Tagsatzungen auf den

17. A u g u s t ,
16. S e p t e m b e r und
16. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtökauzlci mit dem Anhange ticstimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schatzungswcrthc au den Mcislbietcndcu
hintangegübcn werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grund-
buchöcj,tract und oic i!icitatiouSbcdinguissc
tömieu bei diesem Gerichte iu den ge-
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^ack, am 26stcn
Mai 1868.

(1635-3 ) Nr. 10141.

Bekanntmachung.
Von dem l. k. slädt.-deleg. Bczirlsge-

richtc in Laibach wird den Ehclcntcn Mar-
un mid Elisabeth Kuren betannt gemacht:

Üs haben wider sie Auguste Schöbcl
und Iusefinc Hcißcl, durch D r . Supan
von Laibach, bei diesem Gerichte eine
Klage wegen schuldiger 85 f l . <-.. ,>. <:. ein»
gebracht, worüber eine Tagsatzuug auf den

2 8. A u g u st l. I . ,

Vormitlags 9 Uhr, angeordnet worden
! >st. Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
miliclllmtt ist, hat dieses Gericht über
Ansuchen der Kläger auf ihre Gefahr
m>d K°,tcu den Hern, D r . Rudolf, Hof<
uud GcnclMldvocatcn in Laibach, als
'hrm Curator aufgestellt, mit wclchcm
die anucbiüchtc Rechtssache nach dcr all-
gemeinen Gerichtsordnung ausgeführt uud
cutschicdcn werden wird.

Dieselben werden dessen zu dem Ende
crmncrt, daß sic M- angeordneten Tag--
satzung entweder selbst zu crschcincn, oder
dem ,hncn aufgestellten Vertreter ihre
Nechtsbchclfc auszufolgen, vdcr für sich
ciucn audcru Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte uamhust zu machen ha-
ben, widrigenfalls sie sich sonst die uuS
ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
scldst bcizumcsscn haben werden.

K. k, stadt..delrg. Bczilksgelichl Lal-
bach, am 18. M a i 1368.

Curort Gleichcnberg
(Stciermark, Oesterreich,)

mit ber C^oiiMitntlitM-, E i i imn- unb HJaiiMciitstulilqiiclle nitb bt'tn [
• lol iui i i i iMbriai i i ie i i , fliuui(1)f[ bor S i i t lha l i i t - S t a t i o n M|»ielä'el«l, /
liiin/inciu rcijciib gelegen unb riifjiuiidjft besannt burd) bit autfiweionctcu Heilerfolge L
kiiicv SDIiiirialwüfjcr, — iiiMbcMontiere I>e2 mkrofnIÖMon l i n d t u - ]<
l»eri*iilÖM«*ii f4i*uiiBilieit«rii, I>*'i ü.ataiTli<*M f!<-i* AtlimiiiiKN-, \
Voi'daictinmM-, il«ki° Eftttrsk« u m l 4*(* (̂>BiBc4>iitMOt>^aiic7 iiel ;
iiiaiiK'4'lBialYoi* l.SlulerziMiKMiig', lfilolvlicmelit :c. :c. AuM^e- °
»cir ln iet« ' , üou einem lUppenjcUev ©cniteit bereitete „̂ icgcnmolfc, — v o r z A g ' '
HelicM C l i i i m mit einer aufjerorbcutltd) milbcii, tuiub; mib staubfreien i?uft,
cornsoetobfe 91'Osjiiiuigcn, — Sur= unb H'cfcfaton« — gute 9tcflauratioucn mtb aJIufif;
capcllc, - f. t. s4-;ofts mib 'Xclegvaiciu'Station. — Wie ( - o i i i a n m t i c a t i o i i
mit ben KiMeubalniMtlntiuiieii f -ra« unb MpiclfVlnfi ucrmittelu täg(id)e, '
boppclte "^oftiieibinbungeii, ©tcUiuaijeu inib bequeme SJoljulutfcljeu. — S » l « o u v o m «
Tlai his O c t o b e r .

lVIiRi4*rali>Ya»»cr - BeMtell i i i ig;ei i stub au bie gefertigte Succtiou .
ober an bie 33rniutcu=Si!cnvaltuufl in (53leidjcuberg ju ridjtcn; \ 1 olri inuj^H-l le- j
M t c l I u i i K ' e » • mit einer 2)avaugabc — jebod) miv an legiere. /

äPG"' Unde-Ui-OMC'l iüiM'i i fiub burri) alls reiunnmirten OTtncraDüäffcr: 1
$aubüiiigeii unb gvöfjeren iöudjljanbliiiigeu ber öfterr. i0iouovd)ic uucutgeltlid) ju be- !
/iicljcu, sowie nud) burd) bir §ermt i t n a M e i i M t e i n **r V o g l e r tu F r a n k - .
l'iirt ». J?I. nnb B e r l i n , burdj Ferrit V. O. He i l in süciliu , buvd) Jperv» !
F. llirt'H lloriiuelil iaixllaii i^- iu IZi-cMlaia niiD .pfrvu äi iHluv !
Birasm« HiicliliaimlliBii^- in ]i«>l]i%i^, baun uou ber !

(1148—3)
Direction drs Gleichcnilrrgn' Irt ir l i vlueillrs

iu Graz (Striermark, Gojtrrreich).

(1791—2) Nr. 1764.

Cl'inuentllg
an ^orcnz und Ncaria V oz u , unbekann-
ten Aufenthaltes, m>d deren ebenfalls uu-

bctanule Rechtsnachfolger.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Liltai
wird dem Lorcnz und dcr Mar ia Vozu,
unbekannten Aufcnlhaltcö, und deren eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Johann ^azar von Brise
wider dieselben die Kla.^c auf Verjährt'
und Eiloschencrtlärung der zu Gunsten
des ^orcuz Vozu mit 100 f l C . -M . und
dcr Mar ia Vozu mit 50 f l . C . -M. auf
auf Grund des Ucbcrgabbvcrtragcö vom
25. September 1819 auf dcr im Grund-
buche GaUenberg «ul> Rct f .Mr . 3/5 vor»
kommenden Realität sichergestellten For-
derungen, «uti i»'l,<'5. 30. Apri l 1868, Z.
1764, hieramts eingebracht, worüber zul
ordentlichen mündlichen Vcrhaudluug die
Tagsatzung auf den

19. A u g u s t 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ocs 8 " 9
a. G. O. hicrgcrichts migcorduct und den
Geklagten wcgcu ihrcS unbekannten Anf-
cnthulteö Ia lob Tomäic von Hmeluo als
^uri l lor ixl iicluiü auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desscu werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen und aichcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht L i t ta i , am 8ten
M a i 1868.

(1795—2) Nr. 1164.

Erinnerung
an Peter B u t a l a von Straßenbcrg.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tschcr-
neinbl wird dcm Peter B u t a l a vou
Straßenbcrg hiermit criuncrt:

ES l)2bc Iohun» Slnkcl von Kcrsch-
dorf, Bezirk Mott l ing, wider denselben die
Klage auf Zahlung von 86 ft. 42 kr. c. 6 c.,
,.ul. l"' l>". 12. März 1868, Z . 1164,
hicramts ciugcbracht, worüber zur smn-
marischcn Verhandlung dic Tagsatzuug
auf den

1 1 . S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 18
der allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 augcordnct und dcm Geklagten
wegen seines m'bctannten Aufenthaltes
Johann Sncdctz von Tuschc»lhal als l 'u-
i^ilii- u>! lx-'l,,!!» auf fciue Gefahr ulld Ko-
sten bestellt wurde.

Dcfscn wird derselbe zu dem Ende
uerstä'ndlget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machcu habe, widrigenö dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellte» Curator
veihandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
2. M a i 1868.

^ , ^ ^ 3 « ^ « H v 3 Z6^-»3V»55H>> «/^^^«?»!^>>H >«^

(1835—2) Nr. N924.

Orecutive
Realitäten-Verfteigernng.

Vom k. t. stiidt. < dcleg. Bezirksgerichte
in Lail'ach wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansucheu des Herrn Ma-
thiaö Kuöar, durch Herrn Dr. Pougraz,
die executive Versteigerung der dcr Maria
Ianczic vou Vcvöc gehörigen, gerichtlich
auf 1271 f l . geschätzten, im Grnndbuchc
St. Peter «uu Urb.-Nr. 4, 1'tt»«» l>, Fol.
492 und im Grundbuchc Commcnde Lai-
buch Urb.' ?ir. 592^' und 592 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O c t o b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslocale mit dem Anhange ange«
erdnct worden, daß die Pfandlealitüt bei
dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr den Schätzuugswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bcoilignissc. wornach
insbesondere jeder Licttaul vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hauben
der ^icitatious - Commission zu erlegen
hat, so wie das Schützungsprolotoll und
dcr Grundbuchsextract töunen in dcr dics^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

ttaibach, am 17. Juni 1868.

(1638—3) Nr. 10265.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. städt.'dclcg. Bezirks-

gerichte in öaibach wird dcm LulaS 5krizc>j
bekannt aemacht:

Es habe wider ihn Franz Eljauc von
Wischmarjc bei diesem Gerichte eine Klage
wegen Anerkennung des Eigcnthnmsrech-
tes dcr Wiese Sarnica angebracht, wor-
über eine Tagsatzung auf den

2 5. A u g u s t l. I . ,
Vormittag« 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da scin gegenwärtiger Aufculhaltsort
unbekannt ist, so hat dieses Gericht über
Ansuchen dcS Klägers auf seine Gefahr
und Kosten dcu Hrn. D r . Urani?. Hof-
und Gcrichtsadvocatcn in Laibach, als sei»
neu Curator aufgestellt, mit welchem die
augcbrachte Rechtssache nach dcr allgemci«
ucn Gerichtsordnung ausgeführt und enl-
schicdcu werden wird.

Derselbe wird dessen zu dem Ende
erinnert, daß er zur angeordneten Tagsaz-
zung cnlwcdcr selbst zu erscheinen, ober
dcm ihm aufgestellten Cnrator seine Rechts»
behelfe auszufolgen, oder für sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und die»
scm Gerichte namhaft zu machen habe,
widrigcnS er sich sonst die aus seiner
Vcrabsaumunn entstehenden Folgen selbst
beizumcsscu haben wcrdc.

Laibach, am 21 . M a i 1868.
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1864" Prmejsen
it, si. 2.50 sammt Stempel,

( I N 0 2 — l «vomit u,aii den

Haupttreffer«, 200000 ft.
gewinnen taiiii.

I . W. Wuiscker, Ioh. <5. Sotbcu,
in Laiblni?, i» Wieu. Oiaben 13

Vegetabilisches

Heilpflaster
von F. Tl'ckru

fnr Wunden, Geschwüre und
Gefröre.

Das heiltra'ftigsle, daö bisher iu dieseni
Geure erzeugt wurde, und verdicut dem-
nach mtter den sogenannten Hausmitteln
unstreitig dieses Pflaster deu ersten Plcw,
ja ist in ciü,'!ii Haushalte unentbehrlich.

Die in denSpilälni i mit diesem Pflaster
angestellten Versuche ergaben, daß nicht nur
Wunden aller Art, sondern seitist chronische
Geschwüre von 10- bis 15jähr. Dauer nach
kurzem Gebrauche valllominen und ohne
schädliche Folgen gcheilt nnirden.

Deöglrichen bewährte sich dieses Pflaster
selbst lici deu eutartctsicu O^sturcu als
dac« biöher beste uud uufehlbarsle Heilmittel.

Aß, Farnntel, Driiseii^cschnnire. sowie
anch der sogenannte Wurm liediirfeu durch
Anwendung dieses Pflastert! zur Aufzeiti-
guug uud Heilung nur wenige Tage

H«»M-Depot ftir La iboch Iiei Herrn
HH/N>»« >«> ^R»,)< , . Apo.h^ler,,znm
goldenen Hirschen/' ^l«<»!»—3)

Preis eiueö gruszen Stückes <»<) tr.
,, ,, Ilciueu ,, 2 i i lr.

(1874—3) Nr. 722.

Bom k. k. Kreisqcrichte Nudolfs<
wcrtl) wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl
Schwendtncr'schen Concursmasse-Bcr
Walters die Feilbietung der dieser
Concursmasse gehörigen, dem verderben
unterliegenden Waaren bewilliget und
hiezu drei Feilbiewugstagsatzungen, die
erste auf den

23. J u l i ,

die zweite auf den
3. August,

die dritte auf den - ^
13. August d . I . , ^

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor-'
nud uöthigenfalls von 2 bis 5 Uhr!
Nachmittags, und die folgenden Tage
in dem Handlungsgewölbe mit den̂
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nur um oder über dem
Echä'tzungswcrthe, bei der dritten Fcil-
bietung aber anch nnter demselben
gegen sogleiche Baarzahlung und Weg/
schaffung hintangcgcben werden.

Nudolfswerth, 21. Juli 186«.

Iudem ich mich angenehm verpflichtet fühle, dein >», l. Pnblicnm für den bisheri-
gen Besuch meiner z»<»«<«»j5»'«l»l>i5««'l»«'» ^ U « » T n l ^ meinen rrgevensle» !?ant
auöznsprechen, gebe ich gleichzeitig betailnt, das; ich mein ^,<«"ll«»«' ganz >»«-»» «'»»»
« ^ » ' l l ' l ' t » ^ habe nud u>n iveitcrcn zahlreichen Znsprnch bitte.

Oeneiate Vestellnuaen werden zu nachstehenden Preisen prompt und bestens besorgt:

^ » > ^ s . .̂ ^ l Dutzend . . . 3 f l . )i

^ " " " " ^ " ' > I Stiick . . . -- st. 50 lr. ä
I m Besitze ciues großen Apparates, bill ich auch in der Lage, grosze Bilder gan; ^

billig zn liefern.
li. I iiiitck. Photograph.

^^ l j » j__ i ) Oradischa-Vorstadl, nelieu der Klostcrfmncnlirche Haus-Nr, 30. l

Wegen Gefchäfts-Ailftösung

Gänzlicher Ausverkauf
! vM Unrnbcrger-, Valaulcric und KurMaarrn
! tief unter dcn Einlaufsprclicn bei

Math. Kraschovit// Witwe,
(115b - l ^ ) Hauptftlatz 3dr. H^O (nächst drm Vischofhofc).

Vtffmtllche AlltlkkNUllg.
A:u 5). d. M. schlug der Blitz in mein Wohnhaus und in wenigen

Minuten stand dasselbe sammt dem Wirtschaftsgebäude in hellen flammen.

Die K. k z „ »v. «z,»zLi«»»t ^«l!» z»Ne« «N ^>« «« <«^ v
treten dnrch Herrn I_^. I ^ K ^ I ' t . i ^ I ^ V m Laibach, hat in coulcm
ter Weise den Schaden nngcsä'umt erhoben nnd noch vor Bcrlauf von acht
Tagen gelangte ich in den Besitz der vollen Versicherungssumme pr. Tau -
scud (Gulden.

Ich kann daher nicht umhin, für diese rasche Hilfeleistung der gc'
uaunten Anstalt meine volle Anerkennung auszusvrechcn, sowie dieselbe dew
1̂». t. versichernden Publikum bestens anzuempfehlen.

Neudef tg in Un te rk ra iu , am 1^. Jul i 1868.

(1901) Leopold S o m m .

\ ( S° ° F.X. Ambroses!
; Agentur, Commissions- und Iiicasso-Uescliäft,
| Haiiptau'onturderA^ersicherunft's-ljesellschaft

„Oesterreich. Phönix in Wien**,

! Kanzlei
tm Uelllgliter-Vttkehl, Sypothrkargeschäste

conunercilllc DienjicsvmmttlilW:
lit*i!»m'li. llauptplatz Nr. 234 im Heimann'schen Hause.

Mineral-Wässer,
l al^: Adcllicids-Qurile, V i l l i l i r r , Karlsbader, (5«;er, Friedrichs-

Halter, Giec!)iil.ler. Gleicl>enber<;er «ol,ftauti»lü Quelle, Haller
Jod-, Klans» er Stahl-, Mar ien Kader Kreuzbrunnen, Preblauer,
Püllnaueriud ^>fnrrBi t ter , Ncroaru, Rvhitschcr, Saidschitzer
mid Selterser, siud l'ciin Gcfcrtissten unn frischc»- »^üllnl!̂  aiuiülaii^.
3lucl) >sl sxiselbst Marienbader Vrunueusal;, Karlobader Spru-
delsal,;. Pastilles de Gleichender«; und ziu- Bcrcillil!^ dcr Scclmdcr:

Meerwasser - Mutterlauge
Spcccn'i-, Matcrial, Wein- und Mwaaren-AlMung

(723-2tt) Peter MjtmtmUfc.

D i o li. k. p r i v . V e r n i «•iKM'uiijg;« - <i <'«<••] .lsi<»]in,ft

„Oesterr. Phönix in Wien"
übernimmt Versicherungen aller Arten namentlich:

». Ginfache Lebeusversicherunst:
n) um die Familie zu versorgen,
d) zn Knusten eines Mäubigrrö,
l>) uni eiu bl'slmderrs Legat zn stiften'

l « . K«rze odcr temporäre Versicherunge«!:
cl) zur Sicherstrllung einer zeitwcilissen Schuld;

«««. Versicherungen auf zwei Leben:
»>) Capital beim ersten Todesfall eiueS versicherten Paares zahlbar,
l') zur Vrbaltung eines gemeiujchaftlichen Geschäfts Vetriebs Capitals;

«H. Neberlebens Versicherungen:
«) um die Rückerstattung einer Mitgif t sicher zn stellen,
!i) um ältere Anverwandte oder Bedienstete zn versorgen;

H. Aussteuer-Versieherungen:
i) gegen Mrliche Prämienzcchluugcn, zahlbar, wenn der Versicherte das beduu

gene Alter erreicht hat,
k) gegen jährliche Prämienzahlung, so lange der Contrahenl und dcr Begiin

stigte zusammen am Leben sind,
!) unmittelbar beginnende Leibrente,

m) aufgeschobene Leibrenten (Pensionen gegen jährliche Prämienzahlung);

(1821—3)
Vl>. Abgekürzte (gemischte) Lebens Versicherung:

i n) eines Capitals, zahlbar entweder an den Versicherten selbst bei Erreichung
eines bestimmten Lebensjahres oder früher im Falle des wann immer ein
tretenden Todes des Versicherten an feine Hinterbleibeudeil.

5,'Ii. Diese vielseitigen Bedürfuissen entsprechende Versicherungsart (V I , n) ucr
eiingt die Versorgung des eigene» ÄKers mit der Versorgung der' Angehörigen und
empfiehlt sich durch ibren unverleiinbaren Nutzen allseitig bestens. Zinn' Beispiele:

Ein Familienvater, <W Jahre a l t , der seine eigene Zulunft und die seiner
nächsten Angehörige!, gesickert wissen w i l l , versichert ein Capital von 5iOl)!> fl, o, N .

' derart, daß dieses Capim! naä' Erreichung seines <>0. Lebensjahres i l , m sel l ' f t , im Falle
seines frühereu Ablebens jedoch sofort' an seine Erbcu ausbezahlt werde. Er hatte
dafür Il»0 fl, 50 tr. o. W. jährlich oder 4!» fl. ö. W. vierteljährlich zu zahlen.

Ferner übernimmt selbe:

Versicheruusseu gessen Feuerschäden von Fabriken, Nealiräten,.
Maschinen, M ö b e l n , Landwirthschaftöa.eräthen, Waaren-

lagern lc. nach dcm billigsten Prämiensatzc.
Mbere Auskuuft erlbeilt niit Vergnügen

die Hauptagentschaft: Stadt, Hauptftlatz Nr. 2 3 4 im Heimanu'schen Hause
bei I ' . .^. vU,»«»»'«»«««»,.

Druck und V e r l a g von I g u a z u. K l c i n m a y r nnd F e d o r V a m b e r g i n Laidach.


